
2013-07-16 Stadt Dessau-Roßlau 
 Zerbster Straße 4 
 06844 Dessau-Roßlau 
 Tel.: 0340/2040 

___________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 
N i e d e r s c h r i f t 

 

über die Sitzung des Ortschaftsrates Mildensee am 16.04.2013 
Sitzungsbeginn:   18:00 Uhr  
Sitzungsende:  20:10 Uhr 
Sitzungsort:   Landjägerhaus Mildensee, Oranienbaumer Str. 14 a 
 

Es fehlten: 
 

 
 

Öffentliche Tagesordnungspunkte 
1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung 

und der Beschlussfähigkeit 
  
 
Frau Streiber eröffnet die Sitzung des Ortschaftsrates und begrüßt die Anwesenden. 
Sie stellt die form- und fristgemäße Ausreichung der Einladung fest.  
Beschlussfähigkeit ist gegeben, da  4 von 4 Mitgliedern anwesend sind. 
 
 
 
 
 
2 Beschlussfassung der Tagesordnung 
  
 
Die Tagesordnung wird in vorliegender Form bestätigt. 
 
 
 
Abstimmungsergebnis:  4 : 0 : 0 
 
 
 
3 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 19.03.2013 
  
 
Die Niederschrift vom 19.03.2013 wird ohne Änderungen bestätigt. 
 
 



 
Abstimmungsergebnis:  4 : 0 : 0 
 
 
 
4 Einwohnerfragestunde 
  
 
4.1. Herr Severin, Kleutscher Str. 18 
Herrn Severin sein Grundstück reicht noch ab Hauskante ca. 1,20 in den davor be-
findlichen Fußweg.  
Herr Severin möchte wissen, ob er dieses Stück mit Steinen abgrenzen kann. 
V: A 66 
Kontrolle 
 
 
 
 
5 Behandlung von Mitzeichnungen 
  
 
 
 
 
 
5.1 Risikoanalyse Brandschutz und Information über  beabsichtigte Fu-

sion der Ortsfeuerwehren Rodleben und Brambach 
Vorlage: DR/BV/322/2012/II-37 

  
 
Durch Frau Streiber wird das Wort an Frau Gebhardt – Wehrleiterin FFW Mildensee 
und Herrn Kellner, FFW Mildensee übergeben.  
Die Beschlussvorlage wird durch beide für den Mildenseer Bereich erläutert. Einige 
Anregungen aus der Beschlussvorlage sind dennoch mitzuteilen. So erläutern beide, 
dass in Sollnitz das Feuerwehrauto eine größere Wasserkapazität besitzt, als das 
Mildenseer.  Die Frage, die hier aufkommt ist, ob die FFW Sollnitz so mit Kräften 
einsatzfähig ist, dass dieses Auto im Notfall auch zum Einsatz kommen kann. Hier 
sollte evtl. überlegt werden, wie hier die vorhandene Technik auch effektiv eingesetzt 
werden kann.   
Eine Bitte der Mildenseer Feuerwehr wäre, dass der dort befindliche Anhänger mit 2 
Schlauchbooten (war mal ein Geschenk einer befreundeten Feuerwehr) in Dienst 
gestellt wird. Es wird eingeschätzt, dass die Schlauchboote in gutem Zustand sind.  
Wichtig wäre dies, da diese durchaus auf dem Scholitzer See bzw. in der Adria zum 
Einsatz kommen könnten und hier schneller vor Ort wären, als das vorhandene Boot 
in der Berufsfeuerwehr.  
Weiterhin wird die Frage gestellt, ob ein Rettungssatz (Schere, Spreizer usw.) für 
Mildensee angeschafft werden kann. Begründung ist hier die Nähe zur Autobahn. 
Die FFW Mildensee wäre hier am schnellsten am Einsatzort, wenn es zu einem Un-
fall auf der nahegelegenen Autobahn kommt.  



In der Risikoanalyse wird mitgeteilt, dass die Hilfsfrist für Sollnitz nicht eingehalten 
werden kann. Hier drängt sich die Frage auf, warum die Mildenseer FFw nicht für 
solche Einsätze herangezogen wird. Geschulte Kräfte sind hier ausreichend vorhan-
den.  
 
 
Da die vorgenannten Fragen erst beantwortet und dann entsprechend in die Risiko-
analyse eingearbeitet werden sollten, kann die Beschlussvorlage nur zur Kenntnis 
genommen werden.  
Es wird um Beantwortung gebeten. 
 
 
 
Abstimmungsergebnis:  zur Kenntnis genommen 
 
V: A 37 
Kontrolle 
 
 
 
6 Mitteilungen des Ortsbürgermeisters und der Verwaltung 
  
 
 
 
 
 
6.1 Mitteilungen der Ortsbürgermeisterin/Anfragen und Mitteilungen der 

Ortschaftsräte 
  
 
6.1.1. Frau Streiber 
Durch Frau Streiber wird mitgeteilt, dass die Bänke am Kirchweg – zwischen Poe-
tenwall und Kirche Pötnitz kaputt sind. Es wird um Reparatur gebeten. 
V: A 72 
Kontrolle 
 
6.1.2. Deichschau 
An der diesjährigen Deichschau nahmen Frau Streiber und Frau Hampel teil.  Durch 
beide wird mitgeteilt, dass größere Schäden nicht zu verzeichnen waren. Allerdings 
sind Schäden durch Wühlmäuse und Maulwürfe unübersehbar. Durch die Fachämter 
wurde hierzu mitgeteilt, dass dies die Standfestigkeit der Deiche nicht beeinflusst. 
 
 
 
 
 
 
6.2 Mitteilungen der Verwaltung/Beantwortung offener Anfragen 
  



 
TOP 4.1.vom 19.03.2013 -  Fällung und Neubepflanzung Stieleiche, Breit-
scheidstr., Frau Semper 
Eine Neubepflanzung als Ersatz für die Fällung der Eiche ist vorgesehen. Allerdings 
kann dies nur in Abhängigkeit von der Haushaltslage entschieden werden.  
 
 
TOP 5.2. vom 19.03.2013 -  Eigentumsverhältnisse Wiese gegenüber 
Kapenstraße 3 
Frau Streiber bittet um Information wer die Eigentümer und/oder Pächter der Wiese 
am Scholitzer Sees sind. 
Anmerkung: Der OR zieht die Anfrage zurück. 
 
 
TOP 6.1. vom 19.03.2013 – Hundekot -  Beschilderung und Behältnisse Fest-
platz an Napoleonsturm  
Das Amt für öffentliche Sicherheit und Ordnung hat im Rahmen der präventiven Ge-
fahrenabwehr einen Presseartikel über die Pflichten der Hundehalter in Dessau-
Roßlau erarbeitet. Die Pressestelle wurde mit der Veröffentlichung dieses Artikels 
beauftragt. Der Entwurf unserer Pressemitteilung wurde dieser Stellungnahme ange-
fügt. 
 
 
TOP 6.2. vom 19.03.2013 – Herr Kaufmann -  Haushaltsplan 2013 
Der Haushaltsplan wird am 24. April 2013 im Stadtrat behandelt. Danach hat das 
LVWA 4 Wochen Zeit zu prüfen und evtl. Korrekturen zu verlangen oder Auflagen zu 
erteilen.  Danach wird der HH-Plan rechtskräftig. 
 
 
TOP 4.1.4. vom 19.02.2013 - Ausweise Deichläufer 
Durch das FA wird die Bitte geäußert, die Ausweise einzusammeln und an die BFW 
zu geben. Diese veranlassen dann die Verlängerung.  
Anmerkung: Nach Rücksprache mit Herrn Müller, Berufsfeuerwehr, bleibt die Aussa-
ge so bestehen. Wenn die Ausweise eingesammelt werden, werden diese auch ver-
längert. Allerdings sollten hier innerhalb dieser Gruppe der Deichläufer, einmal klä-
rende Gespräche untereinander geführt werden. Da es hier immer wieder zu unter-
schiedlichen Aussagen kommt. 
V: evtl. OR mit Hr. Bühnemann und wenn gewünscht Berufsfeuerwehr 
 
TOP 4.1.5. vom 19.02.2013 -  Kirchweg – Graben am Poetenwall 
Durch das FA wird mitgeteilt, dass der Graben begutachtet wird und bei Notwendig-
keit auch beräumt wird. 
 
TOP 4.4.4. vom 19.02.2013 – Frau Moll -  Kies für die Kapenstraße  
Befestigung durch die Bürger – hier ist der Gehweg durch die Kabelverlegung un-
eben geworden.  
V: A 66 
Kontrolle 
 



TOP 5.3. vom 16.11.2012 (telefonische Abstimmung Fr. Streiber) Schleuse Am 
Anger 
Der LHW wurde durch das A 83 beauftragt, das Gitter an der Schleuse bis zur 
Deichschau zu  befestigen. 
 
 
TOP 7.1.vom 18.09.2012 - Anfrage Frau Streiber – Abwasserschacht/Grube 
Brölwitzer Str. 
Die Sicherung der Grube erfolgt im Rahmen des Unterhaltes. 
V: A 66 
 
 
TOP 6 vom 15.05.2012 - Herr Kaufmann – Totholz Kleingartenanlage Kapen-
Mühlendamm e.V.  
Es wurde bereits ausgeästet, allerdings sind die Arbeiten hier noch nicht abge-
schlossen.  Herr Kaufmann vereinbbart einen Vorort Termin mit Frau Gleich-
mann 
Frau Jenkel – Tel. 2567 
 
TOP 5.1.vom 20.09.2011 – Wasser Alt Scholitz, Kapenstr.5  
Die Instandsetzung der Entwässerungsrinne war in 2012 angedacht. Die Mittel für 
den Unterhalt im Straßenbau sind aufgrund der Finanzlage der Stadt sehr be-
schränkt. Das FA wird dies in 2013 noch einmal mit einplanen. Eine Zusage kann 
aufgrund des noch nicht vorhandenen Haushaltes nicht gegeben werden. 
 
Mitteilungen aus Vororttermin am 04.03.2013: 
 
 
- Kapenstr. 3 
Hier bittet der OR noch einmal das Ordnungsamt um Mithilfe. Am Dach des Wohn-
hauses/Anschluss an Scheune lösen sich im Gesimsbereich die Dachziegel. Aus der 
Außenwand der Scheune lösen sich die Klinkersteine, einige sind schon heraus  
gebrochen.  
Es wird angeboten gemeinsam einen VOT anzuberaumen. Der OR bittet um Rückin-
formation. 
V: A 32 
Kontrolle 
 
 
- denkmalgeschütztes Haus, Oranienbaumer Str. 27 vor Jugendclub 
Da das Haus schon seit vielen Jahren nicht mehr genutzt wird, ist der Verfall augen-
scheinlich. Durch das Bauordnungsamt wurde das Dach bereits mit einem Netz gesi-
chert. Da hier auch die Jugendlichen den angrenzenden Weg nutzen um in den Ju-
gendclub zu kommen, wird hier eine Gefährdung gesehen.  
Soweit bekannt ist, steht dieses Gebäude unter Denkmalschutz. 
Der Ortschaftsrat stellt hiermit den Antrag dieses Gebäude aus der Denkmalschutz-
liste zu nehmen, um dann vielleicht einen Verkauf des Gebäudes zu erreichen. 
V: A 61 
Kontrolle 
 



 
- Landjägerhaus  
Hier ist nach wie vor die Außenbeleuchtung defekt. Es wird dringend um Abhilfe ge-
beten. 
V: A 65 
Kontrolle 
 
 
 
 
 
 
8 Schließung der Sitzung 
  
 
Frau Streiber stellt Öffentlichkeit her und schließt die Sitzung um 20.10 Uhr. 
 
 
 
 
 
 

Dessau-Roßlau, 16.07.13 

 

___________________________________________________________________ 
Simone Streiber  
Vorsitzender Ortschaftsrat Mildensee 
 

Schriftführer 

 


